
FD Buchbesprechungen

Kırche ekommen hat Bıschof Casaldälıga AuSs Brasılien hat eınmal gesagtl » DIe Geschichte der
Kırche Lateinamerikas ist In wWweIl Teıle geteiılt: VOT Monsenor Romero und nach Monsenor
Romero.« Entsprechend seiınem eıgenen Nspruc sollte INan das VON SOBRINO entworifene Porträt
ROMEROS als ıne »erste theologısche Analyse seiıner Gestalt und seines Werkes« annehmen (7)
SOBRINO selbst aber hat zwıschenzeıtlıch eınen Zugang ZU1 Theologıe des Martyrıums
erarbeıtet, dıe VOI en Dıngen auf den Erfahrungen der salvadorıanıschen Kırche und Erzbischof
ROMEROS beruht (vgl JON SOBRINO, Jesucristo lıberador. Lectura histörıca-teolögıca de Jesus de
Nazaret, San Salvador 1991, Des 423-453) Wıe wiıchtig und relevan diese weıtergehende
theologısche Reflexion ist, zeigt sıch z B darın, welchen Stellenwer: das Martyrıum in den
Vorbereitungspapleren für dıe 1ImM Oktober 992 stattfindende Generalversammlung des
lateinamerikanıschen Epıskopats eKommen hat Und hıer zeigt sıch auch chnell wıeder dıe
innerkiırchliche Konflıktlinie, der uch schon ROMERO gekämpft hat Dıe wichtigste Verände-
Tung, dıe »dıe Zensoren des Vatıkan« VOI Veröffentlıchung des Arbeıtsdokumentes für anto
Domingo vornahmen, Wal dıe Streichung des Märtyrertitels für Erzbischof ROMERO und dıe sechs
1Im RE 1989 In Salvador ermordeten Jesuıjten »Für Rom S1e vielmehr pfer polıtıscher
Gewalt« (»Noticı1as Alıadas«, Vol 29, No VO 9:7:1992). 1eTr entfaltet sıch die IL
Wahrheit der Ankündıgung ROMEROS » Wenn S1e mich öten, werde ich 1Im olk VON alvador
wıeder auferstehen«. (60) Diese »Wwelteren Folgen« se1ines ırkens finden In diesem andchen leiıder
keinen Nıederschlag.
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Dıe vorlıegende Dıssertation ist das Ergebnıis mehrjährıiger Forschungsarbeit, dıe einen zwe1]jäh-
rıgen Aufenthalt der Vf. in Peru beinhaltete Sıch »aus befreiungstheologıischer Perspektive mıt der
Sıtuation der Frauen In Gesellschaft und Katholıscher Kırche Perus« (1) beschäftigen,
VOTAQauUs, sıch rer Unterdrückungs- und Befreiungsgeschichte vergewIssern. Im ersten eıl ıhrer
dreıteiligen ntersuchung VEerSuC| STRAUBINGER, tellung und der Tau In Peru In der
hıstorıschen Entwicklung rekonstruleren eın orhaben, daß sıch angesıchts des gegenwärtigen
Forschungsstandes VOI em 1Im Hınblick auf die präkolumbıanıschen kpochen als schwier1g
erweIlst. MSO bemerkenswerter dıe Ausführungen, in denen der V{. unter Auswertung bıslang
nıcht berücksıichtigter Quellen gelıngt, Adus der Perspektive der herrschenden androzentrischen
Geschichtsschreibung auszubrechen: eiwa, indem s1e für dıe bıslang als vorherrschend patrıarchal
interpretierte präkolumbıianısche Andenwelt dıe auf einem komplızıerten Verwandtschaftssystem
beruhende KoexIıistenz matrıarchaler und patrıarchaler emente nachweist (vgl. dıe
Beteilıgung indıanıscher Frauen be1ı den Wıderstandskämpfen dıe spanısche Eroberung und
Kolonjalherrschaft herausarbeıtet (vgl TOff:; HBD oder dıe der Encomenderas, Miınen- und
Manufakturbesıtzerinnen (vgl. 85I1) beschreiıbt. efiztere zeıgen nach Ansıcht TRA  RS
SCNAUSO WI1IeEe zeıtgenössısche Lebenszeugnisse indıanıscher Frauen sehr deutlıch, daß dıe ese VO  —

eıner klassen- und rassentranszendıerenden schwesterlichen Solıdarıtät auf der Basıs soz1laler
Ontakte (z.B Dienstmädchen-Hausherrın) und der gemeınsamen Erfahrung geschlechtsspeziıfischer
Unterdrückung 1Im Kontext der machuıstischen Kultur für dıe Frauen des kolonıialen Perus N1IC.
haltbar ist Dıe Analyse der Sıtuation VON Frauen in verschıedenen Lebenszusammenhängen
bestätigt dıe Abhängigkeıt VON Trem jeweılıgen Klassen- und KRassenkontex: auch für dıe eıt der
Republık. eränderungen ergaben sıch mıt der Unabhängigkeıt und den sıch wandelnden polıtıschen
und wirtschaftliıchen Verhältnissen VOT em für dıe Frauen In den Städten STRAUBINGER nenn!
»den kulturellen Aufbruch der Frauen aus dem Bürgertum, der den Grundsteıun egte für dıe
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peruanısche Frauenbewegung« SOWIEe »dıe Präsenz der Frauen in der ersten Phase der peruanıschenArbeiıterbewegung« kaum Jedoch für die indıanıschen Frauen 1ImM Andenhochland Da sıch
In der eıt der Republık auch das androzentrische Frauenbild der Kırche {TOLZ Tes Engagementsals Anwältin der Arbeıterinnen kaum veräandert hat, zeigt eindrucksvoll dıe Analyse einer einfluß-
reichen Kırchenzeitschrift für dıe pastorale Arbeıt In den ZWanzıger Jahren (vgl 211-217). Miıt
einem Blıck auf die zwıschen 1930 und 1950 verzeichnenden kırchlichen Aufbrüche (Projekt der
»Neuen Chrıstenhe1lt«) und dıe Entwiıcklung In der peruanıschen Frauenbewegung VON einem
bürgerliıchen einem sozlialıstiıschen Femmnismus (aprıstische Frauenbewegung) schließt dıe
detaılreiche Darstellung, dıe durch dıe Einordnung In dıe kırchenhistorischen und sozlopolıtischenEntwıcklungen in Peru eın umfassendes ıld vermiuittelt

DIie Teıle 11 und I1 thematısıeren dıe Lebenswirklichkeit VO Frauen Im gegenwärtigen Peru: ImM
Miıttelpunkt stehen dıe Bewohnerinnen Sta:  ischer ArmenvIıertel als dıejeniıgen, dıe »unifer der
doppelten Unterdrückung UrcC Sexismus und Armut eıden« 1) sıch aber gleichzeıtig zunehmend
als Irägerinnen eInNes umfassenden Befreiungsprozesses begreıfen. Daß sıch dıe VT In ıhrer
Feldforschung In sechs pueblos Jovenes VO  — 1ma methodıisch qualıtatıven Ansätzen der
empiırıischen Sozlalforschung orlentiert, rag wesentlıich T: Authentizıtät der Ergebnisse beı und
eug einem Miı)fbrauch der Befragten als »Forschungsobjekte« ebenso VOT WIEe eiıner Übertragungeıgener (westliıcher) Maßstäbe. BINGERS Versuch eiıner sozlologıschen und sozlalpsychologi-schen Analyse bestehender Unterdrückungsstrukturen (Teıiul berücksichtigt dreı mıteinander
verflochtene Ebenen der Lebenswirklichkeit der Frauen In den Dueblos Jovenes: dıe objektivenExıistenzbedingungen (Klassenzugehörigkeit), dıe konkret-zwischenmenschlichen Beziıehungen(Geschlechterbeziehung) und dıe subjektive Dımension. Auf der Grundlage SOz10-demographischeraten, aber anı der persönlıchen Lebenszeugnisse der Betroffenen, dıe dıe Vf. immer
wıieder Wort kommen läßt, werden die klassen- und geschlechtsspezıfischen Unterdrückungs-
mechanısmen sıchtbar gemacht und auf ıhre Rückwirkung auf dıe Identitätsentwicklung der Frauen
hın untersucht ausgehend VON der ypothese, da dıe VO  > den Frauen ZU Ausdruck gebrachten
Identitäts- und Selbstwertprobleme keın »zufällıges Resultat des indıvıduellen Lebensweges« sınd,
sondern In den kollektiven Sozlalısationserfahrungen der Frauen uniter den Bedingungen des
Kapıtalıstischen Patrıarchats gründen STRAUBINGER möchte die VOIN iıhr analysıerten
Unterdrückungsstrukturen verstanden WwIissen als »Steine auf dem Weg eıner wichtigeren und
entscheıdenderen Grundlinie, dıe der Sıtuation der Ausbeutung und Unterdrückung entspringt: des
Wıllens einer Veränderung dieser entwürdıgenden Sıtuation und damıt des revolutionären oder
befreienden Potentijals« Greıitbar ırd dieses Potential Im Engagement der Frauen In den
Basısorganisationen und kırchlichen Basısgemeinden, In der vorlıegenden Untersuchung beschrieben

Beıispıiel der Dueblos Jovenes Augustino und Vılla Salvador (Teıl ILL) Für dıe N muß
diıeser Aufbruch der Frauen 1mM Kontext der Erneuerung der lateiınamerikanischen Kırche auf iıne
Kırche der Armen hın gesehen werden, wenngleıch dıe Frage ach Stellung und der Frau
noch In Medellin kaum berührt erst in Puebla bewußt behandelt wurde. Ihre mıt Bezug auf aulo
Freires Konzept der Konzientisation formulıerte These, »daß In Peru WIe in anderen Ländern
Lateinamerikas dıe Ekmanzıpatıon der Tau und ihre Schriutte ZUT Befreiung VON den kırchliıchen
Basısgemeinden mıt befruchtet und vorangetrieben werden« verıfliziert sıch den Aussagen
der In Basısgemeinden engaglerten Frauen.

Verwiesen se1 auf das abschliıeßende Resümee, das den Ertrag der Arbeıt In ausgezeichneter
Weise zusammenfaßt

Wer sıch bıslang mıt der historischen und gegenwärtigen Lebenswirklichkeit VON Frauen in Peru
beschäftigen wollte, WAaTrT zume!ıst auf schwer erhältlıche Lateratur dus Lateinamerika angewılesen.
Miıt der Diıssertation TRAUBINGERS lıegt jetzt iıne umfassende und kenntnisreiche Studıe VOT dıe

Mac
Im hıstorıschen eıl ıne Fülle VON Materı1al uch 1Im deutschsprachıgen aum zugänglıch
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